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Rundschreiben  Nr. 02 | 2015

 

 
 

Für die kom-

mende Grasern-

te bitten wir wie 

gewohnt um 

eine rechtzeitige  

Anmeldung. Es 

ist sehr viel effizienter, wenn wir rechtzeitig, spä-

testens zum Mähen, Euren Bedarf wissen. Beson-

ders wichtig sind uns Zahlen zur Fläche, wie viele 

Teilstücke es sind und 

evtl. noch wie viel 

davon Weidelgras ist. 

Zum Mähen steht uns 

wieder ausreichend 

Kapazität zur Verfü-

gung.  

 

Am Samstag, den 01.08.2015 findet eine Maschi-

nenringolympiade im Rahmen des Festwochenen-

des 50 Jahre Maschinenring Ebersberg / München 

Ost e.V. und 20 Jahre Agrokomm GmbH statt. Vor 

allem die jüngeren Maschinenringmitglieder sind 

aufgerufen, als 

Mannschaften 

mit je vier Per-

sonen anzutre-

ten. Das kann 

aus dem Orts-

verband heraus 

oder auch als zusammengewürfelte Gruppe sein. 

Bei den Spielen ist landwirtschaftliches Wissen und 

etwas sportliches Talent gefordert. Als Hauptpreis 

gibt es einen Tisch für zehn Personen am Rosen-

heimer Herbstfest zu gewinnen. Gruppen können 

sich ab sofort mit Angabe eines Gruppennamens in 

der Geschäftsstelle anmelden. 

  

Liebe Mitglieder,  
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Maschinenringolympiade  

Das Jahr 2015 hat doch gerade erst angefangen 

– und schon ist es Mitte April.  

Der erste Schnitt rückt näher, die Maisaussaat 

steht an. Und neben dem Tagesgeschäft laufen 

beim Maschinenring auch die Vorbereitungen 

für das Festwochenende zum 50jährigen Be-

stehen am 01. und 02. August. 

Langweilig wird es also in diesem Jahr be-

stimmt nicht – wir freuen uns wieder auf eine 

gute Zusammenarbeit! Mit einer Sonderseite 

weisen wir in diesem Rundschreiben auch auf 

ein diffiziles Thema bei Pflanzenschutzmittel 

hin. 

Grassilieren 
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Sonderthema – Hangauflagen bei Pflanzenschutzmittel 
 

 

Bei HaŶgŶeiguŶg >Ϯ% / >ϰ% uŶd 
AusďriŶguŶg ǀoŶ PSM  

ŵit sog. HaŶgauflage ďis ϭϬϬ ŵ 
aď BösĐhuŶgsoďerkaŶte ǁeŶŶ 

keiŶe MulĐhsaat 

 

RaŶdstreifeŶ ŵit gesĐhlosseŶer 
PflaŶzeŶdeĐke erforderliĐh! 

ϭϬϬ ŵ 

ϱ/ϭϬ/ϮϬ ŵ 

 
 

Dauerhalft oder periodisĐh ǁasserfüh-
reŶdes OďerfläĐheŶgeǁässer 

ErläuteruŶgeŶ zu deŶ ǁeseŶtliĐheŶ RahŵeŶďediŶguŶgeŶ: 
• Uŵ OďerfläĐheŶaďfluss zu ǀerŵeideŶ, siŶd ǀiele PflaŶzeŶsĐhutzŵittel – ŵeist 

Herďizide, aďer auĐh Ŷeues CyĐoĐel – ŵit sogeŶaŶŶteŶ HaŶgauflageŶ ďelegt: z.B. 
NW ϳϬϭ, ϳϬϯ, ϳϬϱ, ϳϬϲ uŶd NG ϰϬϮ, ϰϬϰ, ϰϬ9, ϰϭϮ. 

• Daďei ǁird eiŶ RaŶdstreifeŶ ŵit eŶtspreĐheŶder Breite ;je ŶaĐh Auflage ϱ, ϭϬ 
oder ϮϬ ŵͿ gefordert, ǁeŶŶ iŵ AďstaŶd ǀoŶ ϭϬϬ ŵ zuŵ Geǁässer ďei FläĐheŶ  
ohŶe MulĐhsaat ŵit eiŶer NeiguŶg je ŶaĐh Auflage ǀoŶ > Ϯ % oder > ϰ % eŶt-
spreĐheŶde Mittel ausgeďraĐht ǁerdeŶ. 

• Der RaŶdstreifeŶ ŵuss eiŶe gesĐhlosseŶe PflaŶzeŶdeĐke aufǁeiseŶ, d.h. der Bo-
deŶ ǁeitgeheŶd ďedeĐkt seiŶ ;erfüllt die Kultur selďst i.d.R. ŶiĐhtͿ uŶd auf ihŵ 
darf keiŶe AusďriŶguŶg des Mittels oder eiŶe BodeŶďearďeituŶg erfolgeŶ. 

• AuĐh ďei aktuell keiŶer WasserführuŶg gilt die Auflage. 
• Merkŵale für periodisĐh ǁasserführeŶde OďerfläĐheŶgeǁässer siŶd: regelŵä-

ßiges TroĐkeŶfalleŶ, Geǁässerďett uŶd typisĐhe GeǁässerǀegitatioŶ auĐh ohŶe 
WasserführuŶg erkeŶŶďar  EŶtǁässeruŶgsgräďeŶ falleŶ daruŶter 

• Verstöße führeŶ zu BußgelderŶ uŶd siŶd CC-releǀaŶt 

 

WeŶŶ die AuflageŶ ŶiĐht eiŶgehalteŶ ǁerdeŶ, köŶŶeŶ Ŷur PflaŶzeŶsĐhutz-
ŵittel ŵit ŵögliĐherǁeise ŶiĐht ďefriedigeŶder WirkuŶg eiŶgesetzt ǁerdeŶ. 
RaŶdstreifeŶ köŶŶeŶ - ǁeŶŶ erforderliĐh - als PufferstreifeŶ iŵ RahŵeŶ des 
GreeŶiŶg ďeaŶtragt ǁerdeŶ. 
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Pflanzenschutz Sachkunde Praxisvorführung  

Mais-Streifenfrässaat 

 

Wie bekannt, ist aufgrund der neuen Pflanzen-

schutz-Sachkundeverordnung vom 27. Juni 2013 

ein Sachkundenachweis für die Anwendung oder 

den Vertrieb von Pflanzenschutzmitteln erforder-

lich. Personen, die bereits 

am 14.Februar 2012 sach-

kundig im Pflanzenschutz 

waren, müssen den Sach-

kundenachweis als 

Scheckkarte bis spätestens 

26. Mai 2015 beantragen. Der Antrag kann unter 

www.pflanzenschutz-skn.de oder direkt am jeweili-

gen Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
gestellt werden. Bitte prüft nochmal, ob in Eurem 

Betrieb von jedem, für den es notwendig ist – auch 

Altenteiler – der Antrag schon gestellt wurde. Im 

Ebersberger Raum fehlen nach Schätzung vom AELF 

noch etwa 700 Anträge. Wer den Antrag nicht 

stellt, muss später eine neue Sachkundeprüfung 

ablegen.  

 

Im ersten Jahr der MR-Winterakademie fanden drei 

Seminare statt: Silierverluste erkennen, bewerten 

und verringern Internet für Austragler sowie 

Heutrocknung – Verfahrenstechnik und ökonomi-

sche Bewertung. Der Grundgedanke – ein über-

schaubarer Teilnehmerkreis mit der Verknüpfung 

von Theorie und Praxis – hat sich dabei bewährt. In 

diesem Rahmen kann gut auf die individuellen Fra-

gen der Teilnehmer eingegangen werden. Auch ist 

ein interaktives Arbeiten möglich ist – anders als 

bei einem Frontalvortrag. Im kommenden Winter 

und Frühjahr werden wieder Seminare angeboten 

werden. Gerne greifen wir auch aus den Reihen der 

Mitglieder Vorschläge für interessante Themen in 

der Geschäftsstelle auf. 

 

Über unser Mitglied Robert Zoßeder, Pollmoos, 

können wir eine Praxisvorführung eines neuen Ge-

räts zur Streifenfrässaat bei Mais (Fabrikat Baert-

schi) anbieten. Das Verfahren ermöglicht eine Ver-

besserung des Erosionsschutzes bei starker 

Hangneigung und ermöglicht eine sehr zeitsparen-

de Saat, beispielswei-

se nach Winterrog-

gen. Dabei ist eine 

Tiefenlockerung inte-

griert. Der Praxisein-

satz des Geräts ist bei 
mehreren Landwirten 

im südlichen Land-

kreis geplant. Bei Interesse hinterlasst bitte Euren 

Namen in der Geschäftsstelle. Wir melden uns 

dann kurzfristig, wenn der Einsatz stattfindet. 

 

Am Sonntag, den 02.08.2015 wollen wir im Rahmen 

des Festwochenendes vor allem auch Maschinen 

aus der Anfangszeit des Maschinerings zeigen. Dazu 

suchen wir insbesondere Technik aus den Berei-

chen: Grasernte, Maisernte, Bodenbearbeitung, 

Saattechnik. Wer dazu eine Maschine mit Baujahr 

Ende 50er-Jahre oder 60er-Jahre stellen kann, soll 

sich bitte in der Geschäftsstelle melden. Als Danke-

schön gibt es Bier und Brotzeit beim Fest. 

 

Für seine Arbeit in der Geschäftsstelle des Maschi-

nenrings bedanken wir uns auf diesem Weg noch-

mals beim Xare Hundeseder. Für seine neue Stelle 

und seine weiteren Lebensweg wünschen wir ihm 

alles Gute und viel Erfolg.  

Eine Zeit lang ist es zwar noch hin, aber Ende Sep-

tember verlässt uns die Christa Riedl. Die neue Be-

setzung der Stelle ist mit der Anzeige auf der fol-

genden Seite ausgeschrieben, die auch schon in der 

Hallo-Zeitung erschienen ist. Gerne freuen wir uns 

auch auf Bewerbungen aus den Familien unserer 

Mitglieder. 

  

Rückblick MR-Winterakademie 

Maschinenausstellung  

Personelle Veränderungen 

Immer aktuell und informativ 

www.mr-ebe.de 

Impressum: Maschinen- und Betriebshilfsring Ebersberg/ München-Ost e. V., 

Wasserburger Straße 2, 85560 Ebersberg 

http://www.pflanzenschutz-skn.de/
http://www.mr-ebe.de/
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E-Post 
 

 

Vielleicht habt Ihr Euch schon gewundert, warum 

seit etwa zwei Monaten auf den Maschinenring 

AďreĐhŶuŶgeŶ „so koŵisĐhe zusätzliĐhe )eiĐheŶ“ 
drauf sind. Das liegt am E-Post System, das wir seit 

Anfang dieses Jahres nutzen. Damit werden die 

Abrechnungen automatisch verpackt – was Geld 

und Zeit sparen hilft.  

Einen guten Lader-, Kipper- und Häckslerfahrer 

möchte jeder haben – weil dann die Arbeit gut und 

schnell erledigt wird. Bitte gebt aber auch den Leu-

ten eine Chance, die vielleicht erst seit Kurzem mit 

der Maschine arbeiten. Wenn es wirklich Problem 

gibt, sprecht den Fahrer bzw. den Lohnunterneh-

mer zeitnah und freundlich darauf an. Dann lässt 

sich bestimmt eine Lösung finden. Denn wir brau-

chen auch in Zukunft ausreichend gute Fahrer. 

Mit besten Grüßen 
 

Max Ostermaier Sepp Winkler 

Vorsitzender Geschäftsführer 
 

und das Team von der Geschäftsstelle!

 

Stellenanzeige Stellenanzeige 

Jeder hat einmal angefangen  


